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Herren Bezirksoberliga Gr. 1

SG 1910 Marbach : TTG Margretenhaun-Künzell 
Sonntag, 23.01.2022, 12:01 Uhr

Leutbecher macht den Sack zu

Kurzer Jubel herrschte am Sonntag beim Gastteam der TTG Margretenhaun-Künzell, als Jörg
Leutbecher das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:1 Sieg beim Gastgeber der SG 1910
Marbach sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksoberliga Gr. 1 musste der Gastverein
in seinem 12. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Jörg
Leutbecher, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Schon nach 89
Minuten war das verlegte Spiel beendet.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Hans / Schillack
beim 2:3 gegen Leutbecher / Müller. Da Hans / Montag nicht antreten konnten, verbuchten Hirsch /
Müller einen kampflosen Sieg. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Sippel / Jahn, das
sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Enders / Müller verloren. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kaum Chancen hatte im Anschluss
Florian Hans beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Moritz Enders. Da war final wirklich nichts zu
holen. Da Michael Hans nicht antreten konnte, verbuchte Jörg Leutbecher einen kampflosen Sieg.
Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an der Reihe. Der Start
in die Partie hätte für Patrick Schillack besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des
ersten Satzes das Spiel gegen Matthias Müller noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die
Mannschaft bei. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Niklas Müller wurden nachfolgend Michael
Sippel unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:6 an der Reihe. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte danach Dominic Jahn
bei seiner Niederlage gegen Thorsten Müller. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Christoph Montag bei der unterm Strich klaren 0:3 Niederlage gegen Rüdiger Hirsch. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler der SG 1910 Marbach und TTG Margretenhaun-Künzell. Keinen
Zähler beisteuern konnte Florian Hans im Spiel gegen Jörg Leutbecher, das 0:3 verloren ging. Ein
eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für die SG 1910 Marbach am 19.02.2022 gegen den TV 1925
Angersbach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 29.01.2022 gegen den VfL 1919
Lauterbach versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SG 1910 Marbach

Doppel: Hans / Schillack 0:1, Hans / Montag 0:1, Sippel / Jahn 0:1 
Einzel: F. Hans 0:2, M. Hans 0:1, P. Schillack 1:0, M. Sippel 0:1, D. Jahn 0:1, C. Montag 0:1 

 TTG Margretenhaun-Künzell
Doppel: Hirsch / Müller 1:0, Leutbecher / Müller 1:0, Enders / Müller 1:0 
Einzel: J. Leutbecher 2:0, M. Enders 1:0, N. Müller 1:0, M. Müller 0:1, R. Hirsch 1:0, T. Müller 1:0


